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Ehrenamt im Fokus: Steinmeier betont
Bedeutung für den Zusammenhalt
&quot;Entdecken Sie die wichtigen Aussagen von

Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier über den
Ehrenamt in Deutschland und den gesellschaftlichen

Zusammenhalt im ARD-Morgenmagazin. Anlässlich seines
Bürgerfestes thematisiert er den Rückgang des Ehrenamts

und die Notwendigkeit des Dialogs mit den Bürgern.
Erfahren Sie mehr über die Herausforderungen und

Chancen des Ehrenamts sowie die Rolle der politischen
Mitte in diesen Zeiten der Unsicherheit.&quot;

Das Ehrenamt als Grundpfeiler der
Gesellschaft

Das Ehrenamt spielt eine entscheidende Rolle in der deutschen
Gesellschaft. Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier hat
kürzlich im ARD-Morgenmagazin eindringlich darauf



hingewiesen, dass der Rückgang der ehrenamtlichen Tätigkeiten
besorgniserregend ist. Steinmeier verdeutlichte, dass die
gesellschaftliche Herausforderung, eine neue Generation für das
Ehrenamt zu motivieren, nicht nur von den älteren Menschen
bewältigt werden kann, sondern eine gesamtgesellschaftliche
Anstrengung erfordert.

Die aktuelle Situation und der
demografische Wandel

Steinmeier beobachtet, dass das Ehrenamt in Deutschland
„altert“. Dies bedeutet, dass immer mehr ältere Menschen
ehrenamtliche Tätigkeiten übernehmen, während es an jungen
Menschen mangelt, die in diese Tradition hineinwachsen. Ein
nicht zu ignorierender Faktor ist, dass ehrenamtliches
Engagement in vielen Familien nicht mehr als wertvolles Vorbild
vorgelebt wird. In früheren Generationen war es
selbstverständlich, dass Eltern in verschiedenen Ehrenämtern
aktiv waren, was die jüngeren Familienmitglieder inspirierte.

Wichtigkeit der persönlichen Begegnung

Der Präsident betonte auch die Notwendigkeit des Dialogs und
der persönlichen Begegnung. „Das Entscheidende ist, dass man
Zeit mitbringt und ins Gespräch kommt“, erklärte er. Anstatt
lediglich in ländlichen Regionen vor Ort zu sein, um eine Rede zu
halten und zu verschwinden, soll ein echter Austausch mit den
Menschen stattfinden. Dies sei notwendig, um Ängsten und
Unsicherheiten in der Bevölkerung zu begegnen.

Aufruf zur politischen Verantwortung

In Bezug auf die politische Situation betonte Steinmeier die
Verantwortung der Parteien der demokratischen Mitte. Er fordert
eine gemeinsame Lösung für die drängenden Themen, die die
Menschen umtreiben. Ein gesunder Dialog zwischen
Regierungskoalition und Opposition sei gefragt, um den Bürgern



zu zeigen, dass Politik ganz konkret zu Veränderungen im
Lebensumfeld führt.

Fazit: Optimismus für die Zukunft des
Ehrenamts

Bundespräsident Steinmeier bleibt optimistisch. „Die über 4.300
Menschen, die zu unserem Bürgerfest kommen, stehen für
Millionen, die ehrenamtliche Arbeit leisten“, sagt er. Der Einsatz
dieser Freiwilligen ist unverzichtbar für das Funktionieren
unseres Gemeinwesens und das Wohl unserer Gesellschaft.
Daher ist es wichtig, das Ehrenamt zu fördern, um den sozialen
Zusammenhalt und die Integration unterschiedlicher
Generationen zu stärken.

Details
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